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Kompetenz-Check Wertpapier

9 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben eine umfassende Aus-
bildung zum Thema Wertpapiere sehr erfolgreich abgeschlossen.
Die EU-Richtlinie „MiFID II“ beinhaltet einen besonderen Qualitäts-
standard in der Beratung von Wertpapierkunden.

Lehrgang Managementplus am Raiffeisen CAMPUS in Wien

Die Geschäftsleitung gratuliert Prok. Daniel Tauber sehr herzlich 
zum erfolgreichen Abschluss von Managementplus! Es handelt sich 
dabei um einen Lehrgang am Raiffeisen CAMPUS in Wien, der 
sich über mehr als 12 Monate erstreckt. Ein besonderer Fokus liegt 
in den strengen regulatorischen Anforderungen, die für Banken in 
Österreich gelten.
Die Überreichung des Diploms hat in der Raiffeisenbank Inter- 
national RBI in Wien stattgefunden. Der feierliche Abschluss dies-
er Ausbildung wurde durch den Besuch des RBI-Generaldirektors 
Dr. Johann Strobl ganz besonders ausgezeichnet.

Ausbildungen „Bankbilanzkurs“ 
und „Finanzierung Spezial“

Fr. Evelyn Andorfer MBA hat am Raiffeisen CAMPUS in Wien 
ihre Ausbildung zur Bankbilanzerstellung erfolgreich absolviert.  
Hr. Johannes Leßlhumer MBA konnte den Lehrgang „Finan-
zierung Spezial“ ebenfalls erfolgreich abschließen. Die Aus-
bildung hat im Blumau Tower in Linz sowie im Bildungs- 
haus St. Magdalena stattgefunden. 

Die Geschäftsleitung und die Funktionäre der Raiffeisen-
bank Prambachkirchen eGen danken allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für ihren Einsatz in der Weiterbildung und  
gratulieren zu den erbrachten Leistungen sehr herzlich! 
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Die Übergabe des Diploms im Rahmen einer Feierstunde 
in der RBI in Wien: Prüfungsvorsitzender Dr. Julius  
Marhold, Generaldirektor a.D. RLB Burgenland, Prok. 
Daniel Tauber, Dir. Leopold Wagner und Generaldirektor 
der RBI Dr. Johann Strobl.

Folgende Mitarbeiter haben den Check erfolgreich ab- 
solviert: Sandra Watzenböck, Bankdir. Johann Schachinger, 
Johannes Leßlhumer MBA, Prok. Karl Weixelbaumer, 
Brigitte Groß,  Christian Mitter, Dir. Leopold Wagner, 
Reinhard Falkner und Regina Schabetsberger.

Dir. Leopold Wagner gemeinsam mit Evelyn Andorfer 
MBA und Johannes Leßlhumer MBA.

Wir investieren in die Ausbildung unserer Mitarbeiter 



Friedrich Wilhelm Raiffeisen würde heuer am 30. März  
seinen 200.  Geburtstag feiern. Damals wie heute bewegt 
seine Idee Menschen und Märkte. In den nächsten Zeilen 
wird versucht zu erläutern, warum das Jahr 2018 mehr als 
eine Gedenkveranstaltung ist und warum Genossenschaft 
auch heute noch Wirkungskraft hat.

Rund um den Globus wirtschaften heute mehr als 800 Mio 
Menschen in 900.000 Genossenschaften, ein Gutteil davon 
ist nach dem System Raiffeisen aufgebaut, also in der auf 
Raiffeisen zurückgehenden Organisationsform. Experten ge-
hen davon aus, dass unabhängig von der Mitgliedschaft an 
die drei Milliarden Menschen direkt oder indirekt von Genos-
senschaften profitieren. Daher sind Genossenschaften welt-
weit, nicht nur in Österreich, ein wesentlicher Faktor und tra-
gen dazu bei, das Leben vieler Menschen besser zu machen.

Der Grundgedanke ist eigentlich sehr einfach: Mehrere ge-
meinsam und gut organisiert, können mehr erreichen als ein-
er allein. Nur tun muss man es. Genau dazu hat F.W. Raiffeis- 
en seine Zeitgenossen damals motiviert und der Erfolg gab 
ihm Zeit seines Lebens schon Recht. Als Bürgermeister einiger 
kleiner Dörfer im Westerwald hat er es geschafft, in schwier-
igen Zeiten die Lebensumstände seiner Einwohner deutlich 
zu verbessern. Damit machte er von sich reden. Seine Schrif-
ten fanden Verbreitung und Nachahmer in ganz Europa und 
darüber hinaus.

Seine Idee begeistert, damals wie heute und quer durch alle 
Kulturen: Regionalität, Subsidiarität und Solidarität – oder 
modern ausgedrückt: Nähe, Eigenverantwortung und Mitein-
ander. 

Wie zukunftsfähig ist die Raiffeisen-Idee?

Raiffeisen muss nichts neu erfinden. Unsere Philosophie muss 
nur gelebt und praktiziert werden. Und dafür haben wir die 
besten Voraussetzungen. In der Entscheidungskraft und mit 
den Ansprechpartnern vor Ort sind wir unschlagbar. Wir ha-
ben den Anspruch, nahe an unseren Kunden zu sein. Und 
wir haben den Anspruch, zu einem stabilen Finanzsystem 
entscheidend beizutragen.

Im Jahr 2018 schauen wir in die Vergangenheit, vor allem 
aber in die Gegenwart und in die Zukunft. Welche Orienti-
erung können wir Menschen geben, die mit neuen Medien 
experimentieren? Es gilt, die für Raiffeisen typischen Stärken 
mit den Vorteilen der digitalen Welt zu kombinieren. Denn 
die Digitalisierung kann sehr wohl Prozesse vereinfachen, 
aber den Betreuer/Berater in unseren Bankstellen nicht erset-
zen. Die persönliche Betreuung bleibt weiter im Fokus, die 
Zahl der Kundenkontakte wird durch digitale Kontaktpunkte 
ergänzt und weiter erhöht. Umfragen bestätigen, dass die 
Mehrheit unserer Kunden einen optimalen Mix zwischen 
persönlicher Betreuung und digitaler Interaktion und Kommu-
nikation wünschen.

Raiffeisen 200. Die Kraft der Idee.

Dir. Leopold Wagner und Bankdir. Johann Schachinger

Die Raiffeisenbank Prambachkirchen eGen

lädt zur Generalversammlung ein.

Am Freitag, den 20. April 2018
    ab 19:30 Uhr
im Kultursaal der 
Marktgemeinde Prambachkirchen

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!Dr. Norman Eichinger, WP, Verbands- 
direktor des Raiffeisenverbandes OÖ 
wird ein Impulsreferat halten.

raiffeisen200.at

Am 30. März 1818 kam ein Mann zur Welt, der mit seinem Namen 
für eine der großen Ideen der modernen Wirtschafts- und Sozialge-
schichte steht: Friedrich Wilhelm Raiffeisen. Nach seinen Prinzipien 
wirtschaften heute 1.500 Genossenschaften mit mehr als 2 Millionen 
Mitgliedern und rund 60.000 Arbeitsplätzen überall in Österreich. 
Miteinander. Füreinander. Darauf sind wir stolz. Jeden Tag neu. Und  
in seinem 200. Geburtsjahr ganz besonders. Bewusst: Raiffeisen.

Die Kraft der Idee.
        Bei uns in Österreich.
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Bewusst: Raiffeisen, Folge 15

raiffeisenverband.at

Der Erfolg einer Zusammenarbeit 
zeigt sich in großen Momenten.

Was im Sport gilt, gilt auch sonst im Leben: Es gibt Tage, da ist man ganz oben – 
und Zeiten, da ist man ganz unten. Gut, wenn man jemanden hat, der auch  
dann zu einem steht, wenn man am Boden liegt. Wir von Raiffeisen haben 
das immer wieder bewiesen – auch an sehr prominenten Beispielen. Denn wir 
verstehen uns nicht nur als Partner der Sieger. Sondern als verlässliche Begleiter 
auf dem oft langen Weg zum Erfolg. Und, wenn nötig, auch auf dem schweren 
Weg dorthin zurück. Bewusst: Raiffeisen.

Raiffeisen. 
Die Kraft des Miteinanders.

Raiffeisen Zeitung 
Nr. 11-12, 17. März 2016 
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Die Kraft des Miteinanders.

Wir Wünschen ein frohes osterfest und erholsame feiertage.
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sicher             regional            nachhaltig


